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Wehrsport
3. Zuger Orientierungslauf 1947.

Am Sonntag, dem 2. November 1947,
fand im Räume Risch-Rotkreuz-Gisikon-
Michaelskreuz-Meierskappel der 3. Zuger
Orientierungslauf statt. Als Organisator
zeichnete der Arbeitsausschuß des
Vorunterrichts Zug, unter der fechn.. Leitung
von Herrn Oblt. Voegtlin, Turnlehrer in
Zug. Der Lauf war nur offen für
Angehörige von Zuger-Vereinen, Vorunterrichfs-
Rtegen, Pfadfinder und Schüler. Umso
erfreulicher ist die große Teilnehmerzahl.
380 Mann in 95 Mannschatten meldet sich
zum Start (letztes Jahr nur 53 Mannschaften).

Im Verhältnis zur Bevölkerungszahl
des kleinen Kantons Zug die größte
Beteiligung aller schweizerischen Orientierungsläufe

des Jahires 1947. Erstmals wurde auch
eine Militärklasse gewertet, die auf die
gleiche Strecke der Sportvereine geschickt
wurde. (12 km ca.). Vom Zuger Geb. Füs.-
Baf. 48 waren 13 Mannschaffen, von der
Offiziersges. und vom Unteroff.-Verein
Zug je eine Mannschaft am Start. Der
Wehrsport hat im Zuger Geb.-Füs.-Baf. 48
großen Anklang gefunden, dies zeigte
schon die große Beteiligung an den Div.-
Ski-Patr.-Läufen der 8, Div., am Zürcher
Wehrsporftag 1947 und jetzt wieder am
Zuger Orientierungslauf.

Die Geb.-Mit.-Kp. IV/48 konnte auch
dieses Jahr wieder die beste Mannschaft
stellen, gefolgt von der Mannschaft der
Stabskp. Die Mannschaft der Stabskp. unter

der Führung von Kpl. Müller, galt als
Favorit, war sie doch am 12. Oktober die
zweitbeste Gruppe am 3. Zentralschweiz.
Militärwetfmarsch in Altdorf. Läuferisch
und physisch waren die Leute der Stabskp.
den «Mifr.» überlegen. Der Gruppenführer
der «Mitr.», Lt. Geiser, war aber der bessere

«Orientierungs»-Läufer und somit
konnte seine Mannschaft mit drei Minuten
Vorsprung gewinnen. Nach einer kurzen
Ansprache des Militärdirektors des Kts.

Zug erfolgte die Rangverkündung. Jedem
Läufer der Siegermannschaft wurde durch
den Kdfen. des Geb.-Füs.-Bat. 48, Herrn
Major Locher, ein kleiner Zinnteller als
Andenken überreicht. Die Siegermannschaften
der übrigen Kategorien erhielten je einen
Wanderpreis.

Rangliste (nur die ersten fünf von 15

Mannschaffen): 1. Gebr.-Mifr.-Kp. IV/48
(Gruppe Lt. Geiser, Lt. Keiser, Mitr. Fehr
und Fhr. Falleger), 73,53,0; 2. Stabs-Kp.
Geb.-Füs.-Bat. 48 (Gr. Kpl. Müller), 76,55,0;
3. Geb.-Mitr.-Kp. IV/48 (Gruppe Wm. von
Rotz), 79,00,0; 4. Geb.-Füs.-Kp. II/48
(Gruppe Lt. Andermatt), 80,40,0; 5. Geb.-
Mifr.-Kp. IV/48 (Gruppe Lt. Baumgartner),
83,07,2.

10 Winter-Fünfkämpfer im Olympia-
Trainingslager.

(-mm.) Nachdem sich unsere Winterfünfkämpfer

schon während des Sommers
zielbewußt mit der Olympia-Vorbereitung
befaßt haben und allwöchentlich einmal in

Bern zusammengezogen wurden, erfährt
das Abschlußtraining in den beiden letzten
Monaten vor St. Moritz eine ganz wesentliche

Steigerung. Am 1. Dezember rücken
10 Offiziere in die Skihütte Horneggli auf
der Saanenmöser im Berner Oberland in
ein bis Ende Januar 1948 dauerndes
Trainingslager ein. Aus folgenden Fünfkämpfern

wird sich alsdann die Schweizer
Vertretung am Winterfünfkampf der Olympischen

Spiele zusammensetzen:
Hptm. Josef Vollmeier (St. Gallen), Hptm..

Adrian Grämiger (Pany), Hptm. Hans Schri-
ber (Kriens), Hptm. Fritz Störi (Wädens-
wil), Oblt. Vincenzo Somazzi (Bern), Oblt.
Hans Schild (Baden), Oblt. Fritz Coendet
(Bern), Oblt. Ferd. Schmutz (Bern), Oblt.
Franz Obrecht (Bern), Lt. Hans Rumpf
(Bern).

Die SIMM hatte sich deshalb für einen
Ort im Berner Oberland entschieden, damit
das Reif- und Fechttraining in den Reif-
ansfalten von Thun und Bern und bei
Fechtlehrer Mattre Duvemey (Bern) ohne
große Deplacements sich abwickeln kann.
Für die Skidisziplinen Abfahrt und Langlauf

wird der Trainingsleiter Major W.
Grundbacher, TK-Obmann der SIMM, von
Oblt. Obrecht unterstützt. Geschossen wird
auf Horneggli täglich. Auch das Fechten
wird außer dem Trainingsbesuchl in Bern
in der Skihütte trainiert. Bemerkenswert ist
die Tafsache, daß dieses ständige Trainingslager

nur unter wesentlichen persönlichen
Opfern der Olympia-Kandidaten zustande
kam und einzig und allein durch die SIMM
mit ihren beschränkten Mitteln finanziert
wird.
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